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TannePolitiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

K Berlin 1 März Hofnachrichten Der Kaiſer traf heute
Vormittag gegen 12 Uhr in Wilhelmshaven ein und fuhr durch die
reichgeſchmückte Stadt zum Exercirſchuppen wo 1000 zu vereidigende Re
kruten aufgeſtellt waren Bei dem feierlichen Akte hielt der Monarch
eine Anſprache im Anſchluß an die Farben der deutſchen Flagge Schwarz
ſei die Arbeit Weiß die Ruhe und der Frieden Roth dus Blut das er
forderlich ſei Beides zuſammen zu halten Er ermahnte die Mannſchaften
ihre Pflichten treulich zu erfüllen und gedachte der Kameraden in Kiago
tſchau Die geiſtlichen Handlungen vollzogen die Marineoberpfarrer Gödel
und Wieſemann Nach der Vereidigung beſichtigte der Kaiſer in Be
gleitung des kommandirenden Admirals von Knorr und des Staats
ſekretärs Tirpitz die Neubauten der beiden Linienſchiffe Kaiſer Friedrich III
und Kaifer Wilhelm II auf der Werft Dann begab ſich derſelbe zum
Marinekaſino wo um 1 Uhr eine d h attfand zu der die
Admirale die Marinegeiſtlichen die bei der Vereidigung celebrirten und
die Offiziere der vereidigten Truppen geladen waren Während der Fahrtdes Kaiſers durch die Saaßen brachten die Marinetruppen die Spalier

bildeten r aus Das Wetter war andauernd ſtürmiſch und reg
neriſch Um 3 Uhr begab ſich der Kaiſer auf das Panzerſchiff Kur
fürſt Friedrich Wilhelm das in der Kammerſchleuſe unter Dampf lag
Die Mannſchaften der Panzerſchiffe Brandenburg und Kurfürſt Friedrich
Wilhelm begrüßten den Kaiſer mit Hurrahrufen

Prinz Heinrich verließ am Montag mit ſeiner Kreuzer
diviſion Singapore und dampfte ohne weiteren Aufenthalt der chineſiſchen
Küſte zu Die Abfahrt aus dem Hafen an der Südſpitze Malakkas und
der Eintritt in das ſüdchineſiſche Meer verdienen Beachtung da die eigent
liche Miſſion des Prinzadmirals nunmehr ihren Anfang nimmt Deutſch

land und Gefion ſollen am 6 März den Hafen von Hongkong
erreichen Demnach wird das Geſchwader am 81 Tage nach der Abfahrt
von Kiel die Chinaküſte begrüßen Urſprünglich war mit Einſchluß des
Aufenthaltes in Portsmouth Gibraltar Port Said Aden Colombo und
Singapore eine Fahrzeit von 57 Tagen in Ausſicht genommen Dieſer
Zeitraum konnte aus den bereits bekannten Gründen nicht innegehalten
werden

Jn dem Befinden des Miniſters Thielen war auch am
Montag eine Beſſerung nicht eingetreten Es iſt anzunehmen daß die
mit Rückſicht auf die Erkrankung des Miniſters ausgeſetzte Berathung des
Eiſenbahnetats erſt nach einiger Zeit vielleicht nach Durchberathung des
Kultusetats wird ſtattfinden können Am heutigen Dienstag trat eine
Wendung zum Beſſern ein der Miniſter hofft morgen das Bett wieder
verlaſſen zu können

Eine Verſammlung preußiſcher Biſchöfe hat heute in
Fulda ſtattgefunden Zu derſelben waren erſchienen Kardinal Fürſt
biſchof Kopp Breslau Erzbiſchof Dr v Stablewski GneſenPoſen
Biſchof Redner Kulm Biſchof Korum Trier Weihbiſchof Dr Knecht
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mächten die thatſächliche Verwaltung der Jnſel nach Maßgabe des ſeine
Zeit beſchloſſenen Statuts übertragen würde Unter dieſer Vorausſetzung
würde die Perſon des Generalgouverneurs ſchließlich weniger in Betracht
kommen Es ſcheint jedoch daß dieſer Gedanke bisher wenig Anklang

Verweſer des Erzbisthums Freiburg Biſchof Dingelſtadt Münſter Biſchof gefunden hat auch iſt nicht zu leugnen daß ſeine praktiſche Ausführung
Simar Paderborn und der Verweſer des Bisthums Limburg Biſchof
Eiffler Nicht vertreten waren die Bisthümer Köln Hildesheim Osßna
brück und Ermeland Auch Feldprobſt Dr Aßmann Berlin war nicht
zugegen

In der erſten Sitzung der zweiten Leſung der Militär
ſtrafgerichtsnovelle welche die Kommiſſion des Reichstages heute
vornahm kam die Frage der oberſten militärgerichtlichen Jnſtanz zur
Sprache unter beſonderer Beziehung auf das bayeriſche Reſervat
recht welches hierin eine ſchwierige Rolle ſpielt und zur Verhandlung Es
wurde die Einſetzung einer ſolchen höchſten Jnſtanz im Sinne der Vor
lage alſo gemäß den Wünſchen Preußens von der Kommiſſion be
ſchloſſen und die Regelung des bayeriſchen Reſervatrechtes ſpäteren Special
verhandlungen überlaſſen

Die ultramontane Köln Volksztg wendet ſich gegen die
Annahme der Blätter als ob die Anträge des Abgeordneten Lieber das
Centrum hinter ſich hätten Die Centrumsfraktion habe zur Flotten
vorlage noch keine Stellung genommen auch nicht zu den etatsrechtlichen
Vorſchlägen welche Lieber gemacht habe Die Hauptfrage nämlich die
Deckungsfrage bleibe unerledigt Mit der unverbindlichen Rechnung des
Reichsſchatzſekretärs wonach in den nächſten ſieben Jahren neue Steuern
nicht nöthig ſein werden ſei dem Centrum nicht geholfen Jn der breiten
Maſſe der Bevölkerung trete die etatsrechtliche Frage hinter der Deckungs
frage zurück Das Blatt verlangt daß der Grundſatz daß etwaige neue
Steuern von ſtärkeren Schultern getragen werden müſſen direkt im Geſetz
ausgedrückt werde Die ultramontane Bonner Reichszeitung ſtellt die
Forderung daß Dr Lieber im Intereſſe der Centrumspartei ſofort
zurücktrete

Zur Reform des Landtags und Gemeinde Wahlrechts
liegt eine Meldung vor wonach bei den diesjährigen regelmäßigen Er
gänzungswahlen zu den Gemeindevertretungen die nach dem Dreiklaſſen
wahlſyſtem ſtattzufinden haben auf Veranlaſſung der königl Staats
regierung ſtatiſtiſche Erhebungen über die Ergebniſſe veranſtaltet
werden ſollen die als Unterlage für die in der Schwebe befindliche Reform
des Landtags uud Gemeinde Wahlrechts dienen ſollen Aehnliche Er
hebungen haben 1894 und 1896 ſtattgefunden

Jn Sachen der Nationalfeſtſpiele iſt mitzutheilen daß
das Miniſterium von Schwarzburg Rudolſtadt auf Befehl des Fürſten die
Hergabe des Langenthals auf dem Kyffhäuſer zur Verwendung als
Platz für die Nationalfeſtſpiele abgelehnt hat Bekanntlich ſind drei
von den zahlreichen Orten die für die Nationalfeſtſpiele in Ausſicht ge
nommen waren zur engeren Wahl gelangt der Niederwald der Kyff
häuſer und Goslar Nunmehr iſt der Kyffhäuſer in Wegfall gekommen
Es bleiben ſonach nun nur noch der Niederwald und Goslar Wie die
Wahl fallen wird wird ſich vorausſichtlich im Monate März ergeben

Zu den Vorgängen in Oſtaſien iſt die Meldung von Jn
tereſſe daß die Times ärgerlich Deutſchlands Verlangen kritiſirt die
projektirte Tientſin Chingkiang Bahn nur weil ſie die Provinz
Schantung berührt allein bauen reſpektive nur unter der Bedingung von
Anderen bauen laſſen zu wollen daß deutſche Jngenieure und deutſches
Material verwendet werden Ein ſolches Verhalten ſagt das Cityblatt
ſtünde nicht im Einklang mit Graf Hatzfelds Verſicherungen der Aufrecht
erhaltung des freien Wettbewerbs und konſtraſtrire durchaus mit dem
ehrlichen Verhalten welches England bei der Anleihefrage gezeigt habe
Das B bemerkt dazu Die Anleihe hat mit der Reichspolitik nicht
das Mindeſte zu ſchaffen

Zur kretiſchen Frage ſoll nach offiziöſen Mittheilungen
die deutſche Regierung gegenwärtig den Standpunkt einnehmen
daß ſie in Folge der Anregung einer der Großmächte geneigt iſt ihre
Bedenken gegen die Kandidalur des Prinzen Georg von Griechen
land abzuſchwächen wenn Garantien für eine dem Wunſche der
Mächte entſprechende Verwaltung geboten werden Und zwar wird von
deutſcher Seite eine ſolche Garantie als gegeben angeſehen wenn zwei Groß

Schwierigkeiten bietet Welche Mächte ſollten vor Allem die ſo gedachte
Aufgabe übernehmen ohne einerſeits mit einander zu collidiren anderer
ſeits den Argwohn eiferſüchtiger Politiker zu erregen Daß man ſomit
von einer Löſung noch immer weit entfernt iſt muß um ſo mehr bedauert
werden als der Sultan die Räumung Theſſaliens erſt nach Erledigung
der kretiſchen Angelegenheit vornehmen will

Auf afrikaniſchem Kolonialgebiet iſt mitzutheilen daß der
Gouverneur Liebert namentlich um die Kulturverhältniſſe des Hinter
landes Bagamoyo kennen zu lernen eine größere Reiſe angetreten hat
er will auch auf die moraliſche Hebung der Bevölkerung von Uhegug wo
noch die Unſitte des Kindermordes herrſcht einwirken Hauptmann
und Kompagniechef Leue Premierlieutenant Merker Stabsarzt Dr
Eggel und überzähliger Stabsarzt Dr Dre wes ſind auf weitere dert
Jahre der Schutztruppe für DeutſchOſtafrika zugetheilt

Frankreich
Paris 1 März Die Ausſichten der Nichtigkeitsbeſchwerde die

Zola gegen das Urtheil des Geſchworenengerichts bei dem Caſſations
hofe angebracht hat ſind recht ſchlecht Keiner der Advokaten die bei
dem Caſſationshofe eingeſchrieben ſind will wie wir bereits mittheilten
die von Zola eingereichte Beſchwerde vertreten er wird alſo gewiſſermaßen
boykottirt Das Caſſations Gericht wird nunmehr einen Offizial Ver
theidiger beſtimmen müſſen Wie die Aurore im Gegenſatz zu den bis
herigen Mittheilungen meldet habe der Kriegsminiſter erklärt daß Oberſt
Picquart eine dem Majorsrange entſprechende Minimalpenſion erhalten
wird Heute ſoll der unvermeidliche Zweikampf zwiſchen Picquart
und Henry ſtattfinden Libre Parole räth Henry ſich mit Picquart
nicht zu ſchlagen da er durch ſeine Ausſtoßung aus dem Heeresverbande
der Ehre verluſtig gegangen ſei Beim Kriegsminiſterium ſind
bisher gegen vierhundert Huldigungsdrahtungen und Zuſchriften an
den Großen Generalſtab oder an General de Pellieux von Anwalts
kammern Gemeindevertretungen Hochſchüler und anderen Vereinen ein
gegangen Die Bewegung dauert allenthalben fort Jm letzten Miniſter
rath ſchlug der Miniſter des Jnnern Barthou die Aus weiſung mehrerer
deutſcher öſterreichiſcher belgiſcher und engliſcher Berichterſtatter vor
Der Miniſterrath verwarf vorläufig den Vorſchlag

Rnußland
Petersburg 1 März Das Journal de St Petersbourg ſchreibt

mit Bezug auf den Mordanfall in Griechenland Die jüngſten
Ereigniſſe haben in Griechenland eine große Verwirrung hervorgerufen
die ſtets lebhaften Parteikämpfe in dieſem Lande haben einen Charakter
von äußerſter Schärfe angenommen Nichtsdeſtoweniger wetteifern wie
Depeſchen aus Athen melden Alle in Ergebenheitsbeweiſen gegenüber dem
Monarchen und in Kundgebungen der Entrüſtung gegen die Urheber des
Attentats das in ganz Griechenland ein Gefühl des Abſcheus hervor
gerufen Man hegt die Hoffnung daß angeſichts dieſes Ereigniſſes die
Parteiſtreitigkeiten weniger erbittert werden und daß Alle den Groll und
die Leidenſchaft bezwingend ſich ſchaaren um den erhabenen Herrſcher der
ſein ganzes Leben dem Glück ſeines Volkes geweiht hat und daß das
Volk der Hellenen angeſichts der Unthaten zu denen verbrecheriſcher
Fanatismus mißbraucht werden kann aus dieſem Ereigniß die heilſame
Lehre ziehe daß nur durch Anhänglichkeit an die Dynaſtie durch Eintracht
und friedliche Arbeit ſeine innere Umbildung vollendet und ſeine Wohlfahrt
und ſein Glück geſichert werden können

Groſjbritannien
London 1 März Jm Unterhauſe fragte Harcourt an ob

die Regierung den Schriftwechſel mit den Regierungen Rußlands
und Deutſchlands vorlegen werde der ſich an die von den betr
Mächten vorgenommene Beſetzung von Küſtenplätzen Chinas angeſchloſſen
habe Curzon erwiderte es ſei jetzt noch zu früh um dieſe Schriftſtücke

v

Harte Schule
Roman von L Haidheim

1 Nachdruck verbotenDie Buchenwälder an den Bergen ſtehen im bunteſten
derbſtkleid auf den Feldern regt ſich überall ſchaffendes
Leben man iſt theils noch beim Einernten der Kartoffeln oder
Rüben theils bei der Neubeſtellung

Hier und da ſchimmert im goldenen Abendſonnenſchein
auf einzelnen Breiten ſchon wieder zarter grünlicher Duft das
iſt die eben keimende Erntehoffnung des nächſten Jahres

Drei Herren müde verſtaubt mit Beute beladen ſchreiten
über die Aecker hin dem Dorfe zu Jn weiter Ferne ragen
die Thürme der Kaiſerſtadt Wien in den leichten blauen Nebel
am Horizont empor

Vor dem Wirthshaus des Dorfes ſteht der offene elegante
Wagen des Fabrikbeſitzers von Trausnitz Der Kutſcher der
die Herren ſchon von ferne kommen ſah führt eben die Rappen
aus dem Stall um ſie einzuſpannen

Warte noch eine Viertelſtunde Raver rief ihm der
iunge gnädige Herr ſeines Gebieters einziger Sohn zu
Jch denke lieber Worwede wandte er ſich dann an den

einen ſeiner Begleiter Sie ruhen erſt und trinken ein Glas
in Sie haben ſich wirklich zu viel zugemuthet
Der ſehr ſchlanke Regierungsaſſeſſor von Worwede der

eben erſt von ſchwerer Krankheit geneſen war ſah in der That
aek bleich aus und lehnte auch die freundliche Aufforderung
nicht ab

Man ſollt s nicht glauben wie einen ſo ein Fieber
herunterbringen kann muürmelte er und ſank ſchwer und er
mattet auf den erſten beſten Stuhl

Trausnitz lief zum Wagen holte eine Decke und wickelte
Ermüdeten hinein ſchob dann noch einen Windſchirm
es mehrere zwiſchen den Tiſchen gab hinter ihn und

ſich in ſo liebenswürdiger anſpruchsloſer Weiſe um

ihn daß der Aſſeſſor ihm mit dankbarem Lächeln die Hand
reichte

Gott lohn s Trausnitz Sie ſind gar zu gut
Jch Ach laſſen Sie doch lachte der junge Ober

leutnant Er hatte ſchon einen andern Gegenſtand für ſeine
Aufmerkſamkeit gefunden Sein Rittmeiſter mit dem er in
ihrer gemeinſamen kleinen Grenzgarniſon Dojö ſehr intim
geworden und der wegen einer Erbſchaftsregulirung bei der
leider nicht viel herauskam vor Wochen ſchon Urlaub ge
nommen während er ſelbſt erſt ſeit einigen Tagen wieder in
Wien war ſein Rittmeiſter alſo hatte die Rappen mit allem
Eifer und aller Ernſthaftigkeit des Kenners beſichtigt

Nun was ſagſt Du Gute Thiere Wie rief Traus
nitz hinüber

Sehr gute Na wir haben s ja wir können s ja Dein
alter Herr verſteht ſich offenbar darauf lautete die Antwort

Und ob er ſich darauf verſteht Der läßt ſich ſo leicht
nichts Minderwerthiges in die Hände ſtecken

Na na lachte Worwede und der Rittmeiſter
von Radowitz lachte mit Was macht er denn jetzt
Was iſt s denn geworden mit dem vielbeſprochenen neuen
Gewehr fragten beide zugleich

Jch glaube damit zieht s nicht recht meinte Trausnitz
gleichmüthig Er liebt s nicht wenn ich ihn über ſeine Sachen
befrage Jſt mir ſchließlich auch alles viel zu fremd Heute
iſt er Feuer und Flamme für eine Erfindung über einen
Monat hat er ſchon wieder was anderes das läßt ſich aus
der Ferne nicht beurtheilen

Was hat er denn mit dem Janko Thillenberger dem
Protzen Neulich ſah ich ſie zuſammen ſitzen und wunderte
mich daß ſie ſo vertraut miteinander waren

Nun Geſchäftsleute meinte Trausnitz und eine gewiſſe
Ueberraſchung malte ſich doch flüchtig in ſeinem hübſchen
dunkelgefärbten Geſicht in dem das fröhlichſte jugendfriſcheſte

Clara Thillenberger Habe dann nichts geſagt Damals in
Scheveningen da dacht ich s ernſtlich neckte Worwede

Unſinn Habe mit keinem Athemzuge an Ernſt gedacht
Die Clara war das netteſte Mädchen im ganzen Kreiſe und
ſie dauerte mich weil ſie gar ſo na häßlich kann man ſie
nun doch nicht gerade nennen mit ſo ein Paar guten lieben
Augen im Kopfl

Rittmeiſter Radowitz hatte ſeinen Oberleutnant ſcharf an
geſehen während er ſo ſprach und nach und nach ſtieg eine
tiefe Röthe in deſſen Wangen er wandte ſich in ſichtlicher
Befangenheit zur Seite und betrachtete den allerdings wunder
bar ſchönen Abendhimmel

Du rief er Schau mir mal grad in die Augen
mein Sohn Weißt Du der dümmſte Streich wär s nicht
mit der Clara Und ich leg meine Hand dafür in s Feuer
das Mädel heirathet nicht weil s Dich lieb hat

Ach geh mir doch mit Deinem Unſinn
Nun ich wüßt freilich wohl noch Unſinnigeres Die

Clara iſt brav und reich
Aber wenn ich Dir ſage Jch denk nicht ran
Na kann mir ſchon recht ſein Aber um eines bitt ich

Dich daß Du mir keine Dummheiten mit der
Jetzt biſt Du ſtill Und daß Du mir keine Namen

nennſt
Recht recht Wir verſtehen uns ſchon mein Bub

wollt auch nur noch mal gewarnt haben biſt mir heute ſo
ſtill vorgekommen hab Dich einmal leiſe ſeufzen gehört l

Ja Und was ſonſt noch
Na wenn er halt n wenig verliebt iſt ſo laſſen Sie ihn

doch Radowitz Das iſt nun mal nicht anders lenkte der
Regierungsaſſeſſor ein

O verliebt ſein So oft er mag Nur grad nicht Ernſt
machen wollen Der i e ſchlug begütigend ſeinem
Freunde auf die Schulter Es konnte ihm nicht entgehen daß
das Geſprächsthema Trausnitz unangenehm warLeben neben Offenheit und Ehrlichkeit lagAm Ende wird s doch noch was mit Jhnen ünd der

Sein Verdacht wuchs und damit auch ſeine Sorge aber
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vorzulegen da die Unterhandlungen noch fortdauern er hoffe es ſpäter

zu können Harcourt fragte weiter ob damit geſagt ſei daß die
Verhandlungen ſowohl mit der ruſſiſchen als auch mit der deutſchen Re

fortdauern was Curzon bejahte

Kleine Chronik
erbet 1 März Ein Gläubiger zu 40000 Mk ge

ucht Laut Bekanntmachung des hieſigen Amtsgerichts hat der am
November 1897 in der Provinzial Jrrenanſtalt zu Leubus verſtorbene

egemalige Rittergutsbeſitzer Julius Böttcher in einem Teſtament vom
4 Juli 1883 Folgendes beſtimmt Ein gewiſſer Richter jetzt unbekannten
Aufenthalts hat von mir 30000 40000 Mk zu fordern Es iſt ſür
mich Ehrenſache dieſe Schuld abzutragen und ich beſtimme daß Herr
Richter ſobald er ſich meldet und legitimirt ein Legat von 40000 Mk
bekommt Vielleicht tragen dieſe Zeilen dazu bei den glücklichen
Erben ausfindig zu machen Böttcher war geboren am 29 Auguſt 1824
zu Groß Treben Kreis Torgau und früher wohnhaft zu Zwecka bei
Seidenberg

Bernſtadt 1 März Reinfall einer Kartenlegerin Jm
nahen Kemnitz betreibt ſchon ſeit Jahren eine Frau die Kunſt des Karten
legens Zu beſonderen Zeiten hat dieſe großen Zulauf Kürzlich iſt nundie n W von zwei Dienſtknechten gehörig angeführt worden Der

eine der Knechte hatte ſich mit Hülfe der Gutsherrſchaft in Frauen
kleider geſteckt und ſpielte die Braut des Anderen Die weiſe Frau
wurde die Täuſchung nicht gewahr und wahrſagte flottweg dem etwas
derben Fräulein daß ihr immer Einer nachſtelle vor dem ſie ſich in Acht
nehmen ſolle in einigen Jahren würde ſie einen Anderen heirathen und
vier Kinder würden ihr beſchieden ſein Eilig das Lachen kaum ver
beißend verließ das Liebespaar die Stätte des Humbugs Wie Viele
werden noch ihre Groſchen auf dem Altar der Dummheit opfern

Liegnitz 1 März Eine grauſige Blutthat hatte der
Rentenempfänger Karl Heider in Seichau geplant die ihm aber nicht
gelang K Heider ein alter Junggeſelle wohnt ſeit ungefähr 5 Jahren
an jenem Orte Er hatte mit Niemand Verkehr außer mit dem Krämer

von dem er ſeine Waaren entnahm Sein Augenmerk hatte ſich nun
in letzter Zeit auf die Tochter des Krämers K gelenkt Dieſe aber wollte
von ſeinen Anträgen nichts wiſſen und ging ihm wo ſie nur immer
konnte aus dem Wege Da plante nun Heider ihre Ermordung und
zugleich ſeinen Sel bſtmord Damit nach ſeinem Tode von ſeinen
Sachen nichts in die Hände der Hinterbliebenen fallen ſollte zerſchnitt er
ſämmtliche Kleidungsſtücke 2c zerriß das Sopha und vernichtete ver
ſchiedene andere Gegenſtände durch Feuer Gegen Abend begab er ſich
zum Krämer um Petroleum zu holen Er trat nicht in den Laden
ein ſondern kam in die Wohnſtube um beſtimmt die Tochter zu treffen
Während K ihm das Petroleum holte blieb er in der Wohnſtube Die
Tochter war gerade mit Kartoffelabwaſchen beſchäftigt und nahm deshalb
eine gebückte Stellung ein Heider zog nun einen neuen ſechsläufigen
Revolver hervor und ſchoß nach dem Kopfe des Mädchens Dieſes aber
hatte bemerkt daß Heider etwas aus der Taſche zog und richtete ſich
ſchnell auf ſo daß der Schuß nur den Arm ſtreifte Sie lief ſchnell zur
Thür hinaus und Heider ſchoß ihr noch eine Kugel nach die aber nicht
traf Nun begab ſich Heider in den Laden wo K das Petroleum ein
füllte und richtete ſeine Mordwaffe gegen dieſen Da ſich aber K hinter
den Ladentiſch verſteckte traf er nicht Den letzten Schuß richtete Heider
gegen ſich ſelbſt traf ſich in die obere Stirn und brachte ſich eine 6 em
lange Wunde bei Die Wunde war zwar nicht tödtlich doch ſtürzte Heiderzuſammen Von dem herbeigeholten Gendarmen wurde er zunaghſt nach

ſeiner Wohnung geſchafft die ein Bild der Verwüſtung darbot Ein
großer Zettel enthielt folgende Jnſchrift Jch bin verreiſt Karl Heider
An meinem Tode iſt nur die Familie K ſchuld und ihre Tochter
Da er auf Fragen dem Amtsvorſteher und dem Gendarmen keine Ant
wort gab obwohl er wieder bei Bewußtſein war wurde er vorläufig in
ſeiner Wohnung bewacht Den Krämer K trifft übrigens noch ein Ver
iuſt da er in der Angſt vergeſſen hatte den Hahn am Petroleumfaſſe
zuzudrehen und ihm das ganze Petroleum ausgelaufen iſt

Heringsdorf 1 März Ballonfahrt Ueber die Landung
des einen der Luftballons die am Sonnabend Vormittag von Berlin
aus eine Fahrt nach Norden antraten wird von demſelben Tage aus
Ahlbeck bei Heringsdorf gemeldet Heute Nachmittag gegen 4 Uhr nahte
ſich aus ſüdlicher Richtung kommend unſerem Orte ein Luftballon der mit
großer Geſchwindigkeit der Oſtſee zu flog Noch im letzten Augenblick
gelang es dem Jnſaſſen drei Offizieren der Luftſchifferabtheilung zu Berlin
mit dem Anker Halt in der Dünenwaldung zu finden Die Landung
geſchah unmittelbar am Meere Nur noch wenige Meter weiterer Flug
und die Luftſchiffer wären dem naſſen Element unſerer Oſtſee überliefert
worden Der ſüdliche Wind trieb den Ballon der See zu Die Herren
waren in beſter Lanune trotz der zuletzt ſo gefahrvollen aber glücklich be
endeten Luftreiſe Nachdem ſie noch einige photographiſche Aufnahmen
von dem neugierig herbeigeeilten Publikum gemacht und den inzwiſchen
entleerten Ballon verpackt hatten traten ſie mit dieſem die Rückfahrt nach
Berlin an

Aauchen 1 März Zum Grubenunglück Das Unglück auf
der Mariagrube bei dem wie gemeldet drei Bergleute getödtet und
mehrere ſchwer verletzt wurden entſtand wie jetzt feſtgeſtellt iſt durch die
Unvorſichtigkeit eines inzwiſchen flüchtig gewordenen holländiſchen
Arbeiters welcher einen Schuß anlegte und ſich in Sicherheit brachte ohne
die in der Nähe beſchäftigten Bergleute zu warnen

Limburg 1 März Felsſturz Heute Morgen 3 Uhr 30 Min
ſtürzten auf der Strecke Hohenſtein Oberlahnſtein r ab die beide
Geleiſe ſperrten Perſonen wurden nicht verletzt auch entſtand kein Material
ſchaden Die Züge werden über Niederlahnſtein bis auf Weiteres um
geleitet Zugverſpätungen von Belang entſtehen nicht

Saarbrücken 1 März Typhus Vom 3 Bataillon des
70 Regiments ſind jetzt 300 Mann erkrankt

gierung no

darunter 130 ſchwer ge

GeneralAnzeiger für Halle und den Sanlkreis
ſtorben ſind bisher 22 Perſonen Die Mannſchaften ſind dislocirt und
alle Maßnahmen gegen ein Umſichgreifen der Krankheit getroffen Zur
näheren Unterſuchung der Epidemie ſind hier angekommen Diviſionsarzt
Dr Wegner Profeſſor Dr Pfuhl und Stabsarzt Dr Schumberg der
Generalarzt der Armee Dr v Coler und Profeſſor Gerhardt aus Berlin
ſowie Generalarzt Dr Lentze und Diviſionsarzt Dr Zwicke

Genna 1 März Raubanfall im Zuge Die Engländerin
Miß Burckay wurde in dem Expreßzuge S en Genua und Ventimiglia
beraubt und aus dem Abtheil geworfen Thäter ſind entkommen

Livorno 1 März Eiferſuchtsdrama z dem Dorfe San
Pietro bei Livorno beging dieſer Tage ein herzugereiſter Fremder Selbſt
mord indem er ſich mit Schwefelſäure vergiftete und dann in den Fluß
Sieve ſtürzte Man zog ihn noch lebend an s Land und konnte feſtſtellen
daß es der Zollbeamte Raffaello Catelani aus Livorno ſei Bald
darauf ſtarb der Unglückliche Die Polizei von Livorno der man den
Selbſtmord ſofort gemeldet hatte ſtellte ſogleich in der Wohnung Catelanis
eine Hausſuchung an Jm Schlafzimmer fand man eine große Kiſte mit
der Aufſchrift Eine Lehre für Ehemänner Neben der Kiſte lag eine
illuſtrirte Zeitung mit einer Zeichnung Rache eines verrathenen Ehe
mannes Die Kiſte wurde aufgebrochen Sie enthielt die Leichname
der Gattin und des fünfjährigen Sohnes Catelani s Die Urſache
des entſetzlichen Verbrechens iſt ohne Zweifel in der ehelichen Untreue der
Signora Catelani zu ſuchen Sie war ſchon in früheren Jahren ein
mal mit einem Offizier entflohen hatte aber die Verzeihung ihres Ge
mahls zu erlangen gewußt Seit einiger Zeit unterhielt ſie ein neues
Verhältniß von dem ihr Mann Kenntniß erhalten hatte Die ermordete
Frau zählte 35 Jahre Sie befand fich in geſegneten Umſtänden Jhrann war 50 Jahre alt Er war fleißig hatte ein ſicheres Einkommen

und ging völlig in der Sorge für ſeine Familie auf
Paris 1 März Das große Loos 500000 Fres ge

wonnen hat hier der Malermeiſter Giot der zwei Looſe der Pariſer Aus
ſtellungslotterie ſpielte Der glückliche Gewinner iſt 48 Jahre alt und hat
fünf Kinder Die Leute hatten ihr Auskommen mußten ſich aber tüchtig
plagen und häufig fehlte das nöthige Kleingeld um Aufträge auszuführen
Sie wollen an ihrem Leben nichts ändern und nur das Geſchäft der eben
verheiratheten älteſten Tochter übergeben Herr Giot hat in den erſten
drei Tagen bereits über 12000 Angebote erhalten wie er ſein Geld an
legen ſoll darunter ſind 1700 verlockende Vorſchläge von Erfindern die
ihm Millionen verſprechen Der Malermeiſter geht aber auf nichts ein
und freut ſich nur daß jetzt ſeiner Kinder Zukunft geſichert iſt

Newyork 1 März Schiffsunfälle Ein geſtern in Boſton
angekommenes Schiff hatte den Kapitän und 31 Mann des auf hoher
See verbrannten Schiffes Legislator an Bord Das letztere war
von Liverpool nach Colombo unterwegs Bei der Kataſtrophe ſind ſechs
Mann ertrunken Aus Adelaide wird von geſtern gemeldet Die
Bark Préſident Felix Faure aus Barry berichtet ſie habe während
eines Sturmes am 2 Februar zwölf Matroſen den zweiten Steuermann
und drei Schiffsjungen verloren Sämmtliche Perſonen ſeien über Bord
geſchwemmt worden

San Francisco 1 März Eine kurvenloſe Eiſenbahn
Die längſte Eiſenbahnſtrecke ohne Kurve befindet ſich wie von Weltreiſenden
einſtimmig behauptet wird in Südamerika und zwar iſt es die von
Buenos Ayres bis zum Fuße der Anden laufende Argentiniſche Pacific
Railway die in der That aus verſchiedenen geraden Linien beſteht von
denen die bedeutendſte 211 engliſche Meilen lang iſt ohne die geringſte
Kurve zu bilden und an keiner Stelle einen höheren Auftrag beziehungs
weiſe tieferen Einſchnitt als zwei bis drei Fuß aufweiſt

Gexichts Zeitung
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K Halle 1 März
Der Hundertmarkſchein Am 7 September ſollte der Handels

mann Hempel für ſeine Auftraggeberin auf dem Central Güterbahnhofe
eine Zahlung leiſten Nachdem er ſich in einer in der Delitzſcherſtraße
belegenen Reſtauration geſtärkt hatte wollte er ſich bei dem Austreten auf
die Straße nochmals überzeugen ob der mit dem Avis zuſammengefaltete
Hundertmarkſchein noch an ſeinem Platze war Er nahm die Mütze
unter welcher er den Schatz verborgen hatte vom Kopfe und faltete die
Papiere auseinander der Geldſchein aber war verſchwunden Er
machte ſogleich in der Umgegend den Verluſt bekannt und unterließ da
er der Meinung war daß der ehrliche Finder ſich ſchon melden würde
weitere Veröffentlichungen Sein Glaube erwies ſich als trügeriſch
Dennoch wurde der unehrliche Finder bekannt Der Kutſcher Gottlieb
Voigt hatte in der Straßenrinne ungefähr 100 Schritte vom Orte des
Verlierens das zuſammengelegte Stückchen blaues Papier gefunden Zu
fälligerweiſe war der Arbeiter Wilhelm Fienbork bei ihm und dieſer
bekam ſomit Kenntniß von dem Funde Von wem die erſte Anregung
denſelben zu behalten ausging läßt ſich nicht feſtſtellen Genug V behielt
den Schein ſechs Tage und wechſelte ihn als ſich Niemand meldete F bekam
23 Mk 50 Plg von dem gewechſelten Gelde ab und ſoll ſpäter noch von
der Frau V 70 Pfg erlangt haben unter der Drohung daß er ſonſt die
Geſchichte anzeigen werde Der Schein war dem Handelsmann H wahr
ſcheinlich von dem an jenem Tage wehenden heftigen Sturme unbemerkt
entführt worden als derſelbe die Mütze abnahm Die beiden
ſtanden wegen Unterſchlagung F auch noch wegen Erpreſſung der 70 Pfg
vor Gericht V war geſtändig und bezichtigte F als den Urheber des
Vorſchlages den Schein zu behalten was dieſer beſtritt Daß er von
dem gewechſelten Gelde einen Theil erhalten gab F zu dagegen nicht
daß er von Frau V 70 Pfg erpreßt Frau V verweigerte ihre Ausſage
und ſo fehlte dem Gericht die Unterlage zur Verurtheilung des F wegen
Erpreſſung
wurde die Bezichtigung des Mitangeklagten V für nicht hinreichend ge
halten Es erfolgte ſonach die Freiſprechung des F V wurde zu einer
Geldſtrafe von 50 Mk verurtheilt

Aber auch hinſichtlich der Theilnahme an der Unterſchlagung

3 März 52Steuerhinterziehung Der Fleiſchermeiſter Louis Spengler
hierſelbſt hatte in ſeiner für das Steuerjahr 1897/98 eingereichten Steuer
erklärung die Einnahme aus ſeinem Gewerbe auf 11000 Mk jährlich an
gegeben Die Einſchätzungs Kommiſſion beanſtandete dies und ſetzte ſein
jährliches Einkommen auf 30000 Mk feſt Als die erſte Rate zur Er
hebung gelangte erſtaunte Sp nicht wenig daß ihm für dieſes Jahr
10000 Mt mehr angerechnet waren als in den vorhergegangenen Er
will von der Erhöhung keine Kenntniß gehabt haben weil ihm das be
treffende Veranlagungsſchreiben von ſeinen Kindern die es in Empfang

enommen nicht vorgelegt ſei Deshalb habe er auch die Reklamationsfaſt verſtreichen laſſen Außer der erhöhten Steuerzahlung kam noch das

dicke Ende wie man zu ſagen pflegt in Geſtalt einer ar wegen
Steuerdefraudation nach Die Steuerbehörde hatte nach dem im lacht
hauſe geſchlachteten Vieh und dem von Sp angegebenen Betrag für ge
kauftes Fleiſch deſſen Jahresumſatz auf 475000 Mk berechnet Von
dieſem Umſatze berechneten die Sachverſtändigen einen Verdienſt von netto
6 bis 8 Proz d ſ 28500 reſp 38000 Mk Der Angeklagte be
mängelte dieſe Berechnung und fußte namentlich darauf daß er bei den
großen Lieferungen für die Kliniken und die Jrrenanſtalt infolge der durch
die Submiſſion gedrückten Preiſe nicht nur keine 6 Prozent verdiene
ſondern manchmal noch zuſetze Demgegenüber betonte der Obermeiſter
der Fleiſcher gnnung daß der Angeklagte infolge ſeiner großen Abſchlüſſe
auch günſtigere Einkaufsbedingungen hat Ein geringerer Verd bei
den Submiſſions Lieferungen könne ja eintreten wenn aber gar nichts zu
verdienen wäre würde Sp die Lieferungen nicht übernehmen Für den
Angeklagten fiel es ſchwer ins Gewicht daß er bei ſeinem großen Geſchäfts
betriebe keine ordentliche Buchführung hat Alsdann hätte er den Beweizfür etwaige Verluſte und für die diichüigkeit ſeiner Angaben erbringen

können Aus dieſem Grunde mußte ſich das Gericht auch mit dem Gut
achten der W 7 begnügen Von dem Jahresumſatze nur
5 Prozent berechnet ergiebt ſchon mehr als 23000 Mark Danach hat
Sp ſein Gewerbe Einkommen um 12000 Mk zu niedrig angegebenHinterzogen ſind 440 Mk Steuern Der fünffache Betrag als Statt

ſind 2200 Mk Auf dieſe erkannte das Gericht

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Kirchenconcert des Solo Quartetts für r aus

Leipzig Freunde der evangeliſchen Kirchenmuſik werden ſich die Ge
legenheit nicht haben entgehen laſſen dies Concert zu beſuchen Da die
Leiſtungen des Röthig ſchen Quartetts rühmlich bekannt ſind ſo konnte
man zum mindeſten eine Stunde ſtiller Erhebung erwarten e Kom
poſitionen waren re ausgewählt und ſehr lehrreich Solche
Jlluſtrationen zur Muſikgeſchichte läßt man ſich ſchon gefallen Doch
wäre es mir lieber geweſen wenn ein anderer Eintheilungsgrund bei der
Entwerfung des Programms maßgebend geweſen wäre nämlich der Stil
bezw die Schule und Richtung der betr Meiſter Auf eine beſondere
Kritik des Programms will ich nicht eingehen nur möchte ich darauf
aufmerkſam machen daß es keinem Muſikhiſtoriker einfällt Bach 1685
bis 1750 in das 17 und Hauptmann 1792 bis 1868 in das 18 Jahr
hundert zu rechnen Man konnte geſtern Abend deutlich verfolgen wie
ſich aus den alten Kirchentonarten mit Hülfe der Chromatik nach und
nach unſer modernes Tonartenſyſtem Dux und Moll entwickelt hat Auch
der Einfluß der niederländiſchen und venetianiſchen Schule auf die älteren
evangeliſchen Meiſterſinger trat deutlich zu Tage Von den 12 Nummern
des Programms gefielen mir in Bezug auf Jnhalt und Ausführung vor
allem drei nämlich das kraftvolle O fröhliche Stunden von Thomas
Selle das abgrundtiefe O Haupt voll Blut und Wunden im h
Satze und das ſüße Chriſt Wiegenliedlein von Mergner Vielleicht hätte
auch noch manche andere Weiſe mehr angeſprochen wenn das Solo
quartett beſſer disponirt geweſen wäre Wenn ich auch auf eine eingehende
Kritik verzichte da man eigentlich nur loben kann wenn ſich Künſtler ſelbſtlos in
den Dienſt der Kirche ſtellen ſo glaube ich doch dieſe Bemerkung Herrn
Kantor Röthig ſchuldg zu ſein denn das Quartett iſt ungleich beſſer als
es ſich geſtern Abend darbot Wer mit Stimmen umgeht oder wer ſelber
Stimme hat weiß am beſten welchen nachtheiligen Einfluß das naßkalte
Wetter und eine verhältnißmäßig recht kühle Kirche auf die Leiſtungen
haben kann Einen großen Theil von Jntonationsſchwankungen andenen beſonders der Sopran ſchuld war möchte ich auf dieſes Konto

ſchreiben Der Alt hat ſehr ſchönes Stimmmaterial und würde einen
trefflichen Geſammteindruck hinterlaſſen wenn er an einzelnen Stellen
edler vokaliſirte z B bei Heiland Dem Tenor hört man s ohne
weiteres an daß er die Seele des Quartettes iſt Der Baß hat einen
mehr baritonalen Charakter giebt aber gleichwohl ein gutes Fundament
Jm Forte kontraſtiren die vier Stimmen ziemlich auffällig dagegen ver
ſchmelzen ſie im Pianiſſimo zu einer wunderbaren Harmonie Es kommt
wie aus einer Kehle Schöne Proben davon zeigten ſich in Nr 5 6
und 8 des Programms Der Schlußaccord wird immer äußerſt exakt
und ſtimmungsvoll behandelt Sehr rühmenswerth iſt auf alle Fälle auch
die Sicherheit der freien Einſätze und das liebevolle Vertiefen in die Werke
der frommen Sänger Wer naivere Ohren als ein Kritiker hat dem iſt
jedenfalls geſtern eine ſchöne Abendandacht geworden Ich bin faſt neidiſch
auf Jeden der das Gefühl eines bedingungsloſen Genuſſes mit nach Hauſe
getragen hat denn es iſt etwas Herrliches wenn einem im Gotteshaufe
durch innig fromme Weiſen das Herz aufgeſchloſſen wird während es draußen
wettert und tobt Auch an dieſer Stelle ſei dem trefflichen Quartett Dank
ausgeſprochen für ſeine Mithülfe am Baue unſerer künftigen Pauluskirche

Compes de la Porte

e c e c eWetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 3 März 1898

Windiges veränderliches etwas kühleres Wetter mit
Neigung zu Regenſchanuern

ſie wurden in dieſem Moment abgelenkt denn eine große
Koppel Pferde wie ſie im Herbſt von den Weiden fommen
wurde in der Ferne ſichtbar

Die beiden Huſarenoffiziere erhoben ſich Noch verdeckte
ein Gebüſch die Ausſicht und ſo ſchritten ſie dem Hofthore
zu um die Thiere vorüber ziehen zu laſſen

Gnädiger Herr trat meldend der Kutſcher an Trausnitz
heran da iſt ein Burſche im Stall der ſich für uns wohl
eignen könnte und Luſt hat er ſchon zum Stalldienſt wenn
ihn der gnädige Herr einmal anſehen möchten

Radowitz ſchritt allein weiter während Worwede ſich be
gnügte von ſeinem Platze aus zuzuſehen und Trausnitz nach
zurufen ob ſie nun nicht bald fahren ſollten

Ebenda paſſirte die Koppel von einem gut gekleideten
Reiter und mehreren Knechten begleitet den Wirthshof Der
erſtere ließ anhalten und befahl Bier zu bringen

Radowitz ſah ihn betroffen an Welche Aehnlichkeit Aber
das war ja unmöglich Dann ſprang er plötzlich auf den

zu der vom Pferde geſtiegen war Clemens Du
lches Zuſammentreffen Wie mich das aber freut Und

was machſt Du denn Haſt Dich ja zu einem Prachtkerl
ausgewachſen Ach und was der Menſch für ein bleicher
aufgeſchoſſener Schüler war Na was iſt denn unterbrach
er ſich plötzlich

Unter der brüderlichen Umarmung und der herzlichen leb
en Begrüßung ſchlug ein flammendes Roth über das Ge
t des Reiters Jn ſeinem energiſchen aber von Auf

regungen oder Leidenſchaften gefurchten Antlitz malten ſich
Schrecken und tödtliche Verlegenheit

Radowitz hatte es erſt bei den letzten Worten bemerkt
dann aber war die geringe Freude auf Seiten des Begrüßten
ſo rn daß er ganz betroffen zurücktrat und ihn ſtarr
über dieſe Erwiderung ſeiner Freundſchaftlichleit mit peinlichem
Erſtaunen maß

ſtammelte Clemens Niedhofer Die Knechte horchen ſchon
auf

Aber was haſt Du denn Warum
Mit der Frage auf den Lippen war Radowitz dem andern

doch ſchon gefolgt Außer Hörweite ſtand dieſer ſtill Jetzt
war er blaß und ſah äußerſt niedergeſchlagen aus Wenn
Du kannſt wundere Dich nicht laß es mich wenigſtens nicht
ſehen Stephan es würde mich furchtbar peinlich berühren wie
Du mich hier ſiehſt bin ich eine entgleiſte Exiſtenz Jch
ich arbeite im Cirkus Renz

Das Letzte klang ſcharf wie ein Meſſer man hörte die
hilfloſe ingrimmige Wuth aus dem Ton ſeiner Stimme

Du Clemens Unmöglich Und Dein Vater
Todt Gott ſei Dank Und ſein ganzes Geld zum Teufel

Ja ja Sieh mich nur nicht ſo verſtändnißlos an Auf die
eiſerne Zuchtruthe und die Zwangsjacke meines braven Alten
folgte natürlich ſobald ich ein Mann geworden und ſeinem
Arm entwachſen war die Reaktion Alles verjubelt verſpielt
Wie der dümmſte Eſel hab ich mich um mein Glück ſelbſt
betrogen Nun hungern kann man nicht ſterben mag ich
noch nicht denn das Leben iſt doch zuweilen noch ſchön und

da war ein gutes Mädel unter den Cirkusdamen die hat
mich hineingelockt in die Artiſtenlaufbahn Voilà tout
Und nun laß mich fort Und hör ſollten wir uns wieder
begegnen ſo brauchſt Du mich nicht zu kennen es iſt für
uns beide vielleicht angenehmer

Der Rittmeiſter hatte wortlos den Freund aus der Knaben
zeit den Nachbarsſohn angehört Jm Geiſte ſah er den
wohlhabenden harten Steuerbeamten der von Güte und
Milde nichts wußte am wenigſten gegen ſeinen einzigen ihm

völlig unähnlichen Sohn Das war alſo bei der eiſernen
Strenge des Mannes herausgekommen Dann wieder erſchien
ihm das Bild ſeiner eigenen zärtlichen Eltern die den armen
verſchüchterten Clemens Niedhofer durch ihre herzige Güte die
Oede des Vaterhauſes bei ſich in dem hübſchen trauten Heim

Clemens war weil ſein Vater es ſo wollte ein Muſter
ſchüler geweſen er Stephan dagegen ein leichtſinniger
flüchtiger Windbeutel der glücklicherweiſe ohne Mühe lernte
Welcher Rollenwechſel

Stumm vor der Wucht ihn überſtürzender Eindrücke hatte
er den Jugendfreund angeſehen ihn nicht einmal zurückgehalten
als er ſein Pferd wieder beſtieg und die Knechte heranwinkte
jetzt kam ihm erſt zum Bewußtſein wie der andere ſeine
Erſtarrung auffaſſen mußte

Mit zwei großen Schritten war er neben r
Clemens So laß ich Dich nicht fort Wir müſſen

uns verabreden Jch will Dich wiederſehen Wir haben uns
ja Berge zu erzählen

Jch nicht Es iſt freundlich von Dir aber Du begreiſſt
ich ich ertrage das nicht
Aber lieber Junge man könnte Dir vielleicht helfen

Trausnitz iſt auch hier auf Urlaub ſein Vater
Er ſah ſich nach Trausnitz um
Für Deine Treue dank ich Dir herzlich Hülfe brauch

ich nicht Das geregelte Tretmühlenleben iſt nicht für wmich
Noch einmal laßt mich laufen Mein Weg iſt nicht der Eure
Und nun Gott befohlen

Es klang ſo viel Verbitterung Ueberdruß und heimliche
Verzweiflung aus der Stimme das Weſen und die Züge des
Mannes ſpiegelten dieſe Empfindungen um ſo deutlicher wieder

Ein Verlorener dachte der gutherzige Radowitz traurig
und ſah dem einſtigen Freunde nach

Der war ſchon eine Strecke weit fort Es war nichts
Herabgekommenes in ſeiner Erſcheinung im Gegentheil er ſah
ſchneidig und vornehm aus es würde ihn wohl jeder der ihn
ſo ſah für einen Offizier in Civil gehalten haben

lötzlich wandte der Abreitende ſein Pferd Grüße Traus
nitz von mir rief er zurück Dann lüftete er noch einmal
den Hut und gab dem Roß die Sporen

ortſetzung folgt
Komm tritt einen Augenblick mit mir bei Seite vergeſſen ließen
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Halle 2 März
Städtiſche Kommiſſionen

Si Finanzkommiſſiontung am Donnerstag den 3 JKommiſſionszimmer g den 3 März d Js Nachm 5 Uhr im
Tagesordnung

1 Antrag auf Verwendung eines zur Verfügung ſehenden Betrfür die Stadtgärtnerei t fügung ſeh etrages
2 Antrag auf Verlängerung des Miethsverhältniſſes min dem Re

ſtaurateur Schäfer
8 Antrag auf Annahme eines Legats

C 10 u pro 189898
apitel X XI XII XIV XV XVI und XVII

m Sonſtige Eingänge

Baukommiſſion In der geſtrigen
zu baulichen Einrichtungen in den Häuſern Kloſterſtraße 6 und 7 be
willigt Das Volizeirevier welches jetzt in dem Hauſe Kloſterſtraße 9
untergebracht iſt muß verlegt werden weil Kloſterſtraße 9 mit als Bau
n für die neuzuerbauende Mittelſchule beſtimmt iſt Behufs Unter
ringung der Revierwache in dem Hauſe Kloſterſtraße 8 und zwecks Her

ſtellung einer Hausmannswohnung für die Aſylhäuſer in Nr 7 ſind die
oben erwähnten baulichen Einrichtungen nothwendig geworden Den Reſt
der Verhandlungen füllte die Berathung des Bauetats aus der nun von
der Kommiſſion mit einigen Aenderungen feſtgeſetzt iſt

Die Taxameterdroſchken welche geſtern in Dienſt geſtellt
wurden haben einen völligen Umſchwung in den Verhältniſſen unſeres

tlichen Fuhrweſens herbeigeführt An den Halteſtellen waren geſtern
Tarameter kaum zu ſehen da jeder frei werdende Wagen alsbald wieder

mit Fahrgäſten beſetzt wurde während die alten Droſchken unbeachtet
blieben Wenn auch anzunehmen iſt daß der große Anſturm nachlaſſenwird ſobald die Sinrichung den Reiz der Neuheit verloren hat ſo
werden doch unzweifelhaft die neuen Droſchken immer bevorzugt bleiben
denen tragen ſowohl die Vorzüge des Taxameters wie auch der Um

and bei daß die neuen Wagen mit ihrer vorzüglichen Beſpannung ſich
recht vortheilhaft von dem abheben was hier bisher auf dieſem Gebiete
geboten wurde Jedenfalls iſt anzunehmen daß die Oroſchkenbeſitzer
welche bisher den Anregungen Taxameterdroſchken einzuſtellen ent
ſchiedenen Widerſtand entgegenſetzten gezwungen werden ſich die Neuerung
bald anzueignen

Charakterverleihung Herrn Kommerzienrath Bethcke hierſelbſt
iſt der Charakter als Königl Geheimer Kommerzienrath verliehen
Der Herr Oberpräſident Staatsminiſter v Bötticher welcher geſtern
hier weilte um den Verhandlungen der Landwirthſchaftskammer bei

n überreichte zuſammen mit Herrn Oberbürgermeiſter Staude
nen ernannten Geheimrath das bezügliche Königliche Patent
Stadttheater Donnerstag findet eine Wiederholung des Luſt

ſpiels Jn Behandlung ſtatt und im Anſchluß daran gelangt noch
mals das glänzend ausgeſtattete Ballet Weingeiſter zur Aufführung

Freitag geht Rich Wagner s Walküre in Scene und zwar wird
darin Frl Eliſabeth Klein von Braunſchweig als Sieglinde gaſtiren
während Herr Hans Thomaczek aus Berlin den Wotan ſingen wird

Thaliatheater Von Montag den 7 März ab wird das Enſemble
des Jbſentheaters in Leipzig unter Leitung des Herrn Dr Heine Vor
ſtandes der Litterariſchen Geſellſchaft in Leipzig hier ein kurzes Gaſtſpiel

ben Als 1 Vorſtellung gelangt das hier noch neue Schauſpiel Hed da
abler zur Darſtellung Vorzügliche Kräfte treffliche Regie und wohl

eingeſpieltes Enſemble zeichnen dieſes neue Unternehmen aus welches erſt
malig eine Gaſtſpieltournee unternimmt die von hier aus noch Magde
burg Braunſchweig Hannover Hamburg und Berlin vSerühren wird
Von weiteren Werken Jbſen s ſind noch Die Frau vom Meer

Rosmersholm in Ausſicht genommen Die Preiſe der Plätze ſind
die üblichen Gaſtſpielpreiſe wie ſie bei dem erfolgreichen Gaſtſpiel der
Schlierſeer feſtgeſetzt waren I Parquet 2 Mk II Parquet 1,25 Mk Balkon
1 Mk und 75 Pfg

Walhalla Theater Der geſtern eröffnete neue Spielplan kann
als in jeder Beziehung gelungen und hervorragend bezeichnet werden
Derſelbe bringt durchweg neue Kräfte und ſämmtliche Künſtler die ſich
vorſtellten fanden durchweg recht warme Auſnahme Wenn auch auf dem
Gebiete der Gymnaſtik ſchon ſo vielerlei geboten iſt daß das Publikum
in dieſer Beziehung verwöhnt iſt und der Beſucher ſehr anſpruchsvolle
Erwartungen hegt ſo wird doch von unſerem Spezialitäten Theater
wieder der Beweis geliefert daß immer etwas Neues geboten
werden kann Die erxcentriſchen Bravourgymnaſtiker Freres Godart
leiſten am dreifachen Reck geradezu Phänomenales ſind bei einem der
beiden Künſtler die ungeheuren Muskelkräfte zu bewundern ſo erregt der
andere durch den dreifachen Saltomortale beim Abſpringen vom Reck be
rechtigtes Aufſehen Am fliegenden Trapez führen die Bravour Luft
ymnaſtiker das Lepicq Trio höchſt bemerkenswerthe und wagehalſige
roduktionen aus welche am Schluß ihren Gipfelpunkt in dem Abſturz

der mitwirkenden Dame von einem an der Decke des Saales angebrachten
feſten Trapez findet Die Vorführung von elf dreſſirten Hunden
durch Mr W Jmmans rief wiederholt lebhafteſten Beifall hervor Die
Thiere zeigen ſolche Abrichtung und Gelehrigkeit wie man ſie kaum für
möglich hält Beſonderen Reiz haben die ebenſo eigenartigen
wie anziehenden Darbietungen der ungariſchen National Geſangs
und Tanz Geſellſchaft des Kiß ſchen Millenium Quintetts
Eine recht annehmbare Abwechſelung bietet im geſanglichen Theile das
Auftreten der Geſangs und Coſtüm Soubrette Frl Mizzi Braun Die
Künſtlerin fand durch ihre mit angenehmer Stimme vorgetragenen feinen
und pikanten Couplets ſtürmiſchen Beifall Jhr Partner der Original
Geſangs und Charakter Humoriſt Herr Karl Ewald Schloſſer hatte

Sitzung wurden rund 3000 Mk

ebenfalls die Lacher auf ſeiner Seite Seine mit deutlicher Ans
ſprache verbundenen Vorträge boten durch die Draſtik geſunder
Komik in erhöhtem Maße Stoff zur Heiterkeit Die muſikaliſchen
Baby s Mr Jack und Miß Mary bildeten mit ihrer muſikaliſchen
Scene diesmal einen wirklich angenehmen Schluß des vielſeitigen Pro
gramms Beſonders erwähnenswerth ſind die muſikaliſchen Scenen
mittels fliegender Bälle und durch eine Anzahl mit kleinen Glocken be
angener Puppen Das Haus war geſtern wieder faſt überfüllt der
eſuch des Walhallatheaters kann in dieſem Spielabſchnitte aber auch

nur warm empfohlen werden
Künſtler Concert Am 14 d M findet in den Kaiſerſälen

ein Concert von Marie Thoma Sopran Leopold Löſchke Bariton
Oscar Klemperer Ceilo und Carl Zuſchneid Klavier ſtatt
Kartenverkauf in der Karmrodt ſchen Muſikalienhandlung
Reinhold Koch ß

Jn Osborg s Vellevue findet Dienstag den März der 2 Elite
Maskenball ein Perſiſches Roſenfeſt in Schiras ſtatt Die Dekoration
ſämmtlicher Räume übertrifft die des erſten Feſtes erheblich und dürfte
bei den Beſuchern wieder große Anerkennung finden

Fernſprechverkehr Die für den allgemeinen Verkehr beſtimmten
Reichs Fernſprechleitungen können gegen Zahlung von einer Mark für
jedes die Dauer von 5 Minuten nicht überſchreitende Geſpräch auch zum
unmittelbaren mündlichen Verkehr mit an anderen Orten wohnenden
Privatperſonen benutzt werden Dies iſt namentlich in Krankheitsfällen
zur Herbeirufung des Arztes bei Unfällen ſowie bei Regelung eiliger und
wichtiger Geſchäftsangelegenheiten von Werth Sämmtliche Betriebsſtellen
der Reichstelegraphie ertheilen über die Benutzung des Fernſprechers ſowie
über diejenigen Orte mit denen Geſpräche ſtattfinden können bereitwilligſt
nähere Auskunft

Unfälle Der Geſchirrführer Ernſt Lehmann von hier wurde
beim Hufbeſchlag von dem unruhigen Pferde derart gegen die linke Hand
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geſchlagen daß er eine ſchwere Verletzung derſelben erlitt Der Arbeiter
Wilhelm Masdorf aus Giebichenſtein welcher in der verfloſſenen Nacht
auf dem Heimwege mit einem Unbekannten in Streit gerieth wurde von
dieſem ſo heftig gegen den Unterleid gerreten daß er hinſtürzte und eine
Verrenkung des ünken Oberarmes und wahrſcheinlich auch innerliche Ver
lehungen erlitt Der Arbeiner Karl M wurde geſtern Nachmittag gegen

Uhr in ſtark angetrunkenem Zuſtande mit einer Wunde über dem rechten
Auge die er ſich jedenfalls durch den Sturz zugezogen hatte in der gr
Steinſtraße auf dem Pflaſter liegend aufgefundenDurchgänger Geſtern wen gegen 68 Uhr gingen am Güter
bahnhofe die Pferde eines Wagens des Spediteurs W durch Die Thiere
zonnten erſt vor dem Hotel Europa wieder angehalten werden Schaden
iſt glücklicherweiſe nicht entſtanden

Zur Beachtung Der Geſammtauflage unſerer heutigen Nummer
liegt ein Proſpekt der Firma Lehmann Äßmy Tuch und Buckskin
Fabrik in Spremberg bei in welchem die wichtige Frage woher man
ſeine Anzugsſtoffe beziehen ſoll erörtert wird Wir machen unſere Leſer
auf den Proſpekt beſonders aufmerkſam

Vereins Kalender
Donnerstag 3 März

Grenadiere S Uhr Verſammlung Markgraf
Verein ehem 93er 8 Uhr Verſammlung Reichskanzler
Wohnungs MietherVerein 8 Uhr Hauptverſammlung Weißes Roß

Aus der Amgebung
r Hettſtedt 1 März Sturz Die Dienſtmagd Amalie Körner

ſtürzte von der Hühnerleiter herab und erlitt einen Bruch des rechten
Fußknöchels die Verletzte befindet ſich in kliniſcher Behandlung zu Halle

r Ofterwieck 1 März Eine Blutvergiftung zog kürzlich
der Rentner Gotthold Leiſtner dadurch zu daß er beim Zerhäcken von
Kiſten ſich die rechte Hand an einem verroſtetem Nagel verletzte Die be
deutende Anſchwellung des Armes machte ſeine Aufnahme in die Halleſche
Klinik behufs Vornahme einer Operation nöthig

Teuchern 28 Februar Verſchüttet Ein ſchweres Unglück
ereignete ſich in vergangener Nacht auf dem den Riebeck ſchen Montan
werken gehörigen Bergwerke bei Wildſchütz Der Bergarbeiter Zetzſch
wurde verſchüttet und konnte noch nicht befreit werden Der Unglückliche
iſt Familienvater

r Bitterfeld 1 März Verunglückter Radler Der Commis
Arthur Grunewald welcher ſich an einem Wettfahren mit dem Zweirad
betheiligte wurde bei einer ſcharfen Wegebiegung angeſtoßen Er ſtürzte
in Folge deſſen ſo unglücklich daß er den linken Unterarm brach G
begab ſich in die Halleſche Klinik

Zwintſchöna 1 März Arbeitsjubiläum Der Wiege
meiſter Franz Spott in Dieskau der Abzieher Friedrich Zeidler in
Dieskau und der Maſchinenwärter Gottlieb Vocke in Zwintſchöna ar
beiteten ununterbrochen 25 Jahre auf der Grube Delbrück Jn An
erkennung der treuen Dienſte wurde jeder Jubilar von der Gruben Ver
war mit einer ſilbernen Uhr beſchenkt

Raumburg 28 Februar Arbeitseinſtellung Auf ver
ſchiedenen Neubauten ſtellten heute die Maurer die Arbeit ein um eine
Höchſtarbeitszeit von täglich 10 Stunden und einen Stundenlohn von
35 Pfg zu erlangen während die Meiſter nur zwiſchen 30 und 33 Pfg
bezahlen wollen

W Freyburg 1 März Seltenheit Eine Kuh des Landwirths
Schulze in Großjena brachte drei Kälber zur Welt die Thierchen leben
und ſind geſund

Köſen 1 März Eiſenbahndiebſtähle Jm Laufe der letzten
Monate ſind nach einer Bekanntmachung der Königl Eiſenbahndirektion
Erfurt geſtohlen worden aus einem Güterwagen auf Station Buttſtädt
8 Säcke mit Weizen in Tromsdorf Dornburg ſind die Stationskaſſen
beraubt und in einer Wärterbude eine Menge Gegenſtände geſtohlen worden

von 50 Mk ſind bis jept die Einbrecher nicht zu ermitteln geweſen

die Bahnberaubung iſt
Mühlberg 1 März Mord Die Nachricht von einem in der

Montagsnacht auf der Strehlaer Straße zwiſchen dem Eiſenwerke und
Gröba ausgeführten Mord durcheilte wie die H berichtet heute in
den frühen Morgenſtunden die Stadi Straßenpaſſanten ſahen auf Gröbaer
Rittergutsflur auf dem Felde an der Straße in der Nähe der Ueber
brückung der Elbquaibahn den Leichnam eines jungen Mannes liegen
und erkannten daß an dem Entſeelten ein Mord begangen er erſtochen
worden war Der Ermordete welcher am Kopf Hals und der Bruſt
tiefe Wunden hatte iſt ein 22 jähriger Arbeiter des hieſigen Eiſenwerkes
Namens Karl Karwarth und wohnt in Gröba zur Untermiethe Die ent
ſebliche That ſoll von einem anderen Arbeiter im Streite der auf dem
Heimwege von einer Kindtaufe zwiſchen den Beiden entſtanden wäre
erfolgt ſein Der Arbeiter wurde verhaftet

r Aſchersleben 1 März Exploſion Die Wittwe Marie
Plathe wurde als eine Petroleumlampe infolge ſtarken Gegenzuges ex
plodirte an der linken Geſichtsſeite und beiden Händen ſo ſchwer ver
brannt daß ſie kliniſche Hülfe in Halle aufſuchen mußte

Cöthen 1 März Ein beklagenswerther Unglücksfall
hat ſich geſtern auf der Eiſenbahnſtrecke Cöthen Großweißandt zugetragen
Der Vorarbeiter Schmidt aus Reinsdorf wurde bei Beförderung von
Kohlen für die Bahnwärterbuden von dem durch ihn und einigen Strecken
arbeitern bewegten Transportwagen überfahren Da bei dem Unglück
dem Schmidt die Bruſt zerdrückt wurde erlag der bedauernswerthe Mann
der im blühenden Alter von 34 Jahren ſtand und Frau und 2 Kinder
hinterläßt bereits auf dem Transporte nach hieſiger Station ſeinen Ver
letzungen

F Vernburg 1 März Abgeſtürzt
loſigkeit iſt der Arbeiter Ludwig R hier geworden war in der
Ammoniakſodafabrik der hieſigen Solvaywerke beſchäftigt und hatte einen
Fahrſtuhl zu bedienen ließ er die eine Klappe die er hätte
ſchließen müſſen offen und ſtürzte durch ſie in einen 6 mm tiefen Schacht
Er zog ſich ſchwere Verletzungen zu und wird vorausſichtlich längere Zeit
arbeitsunfähig ſein

F Hecklingen 1 März Brandſtiftung Um ins Gefängniß
zu kommen und ſo ein Obdach zu erhalten iſt der beſchäftigungsloſe
Schuhmacher K hier zum Verbrecher geworden Geſtern Mittag gegen
1 Uhr ſetzte er den im ſog Kohlengrund hier ſtehenden Weizenſtroh
diemen des Landwirths Koch in Brand und ließ ſich dann ruhig ab

Er

W
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führen Der Diemen enthielt 450 Ctr Stroh und ſoll nicht verſichert
ſein Den Beſitzer trifft deshalb ein empfindlicher Schaden

ſchlug wurde durch die bei der Exploſion umherfliegenden Theile derart
am linken Auge verletzt daß ſeine Aufnahme in die Klinik zu Halle er
folgen mutzte Die Sehkraft des Auges iſt ſehr gefährdet

Selegramme nud letzte Nachrichten
Verlin 2 März Privatmeldung Dem B ging von

Herrn Eugen Wolf aus Peking folgende Meldung zu Es iſt durchaus
nothwendig daß ſo bald wie möglich kompetente deutſche Bergwerks
Jngenieure nach der Provinz Schantung abgehen um die dortigen
Gebirgsſtöcke regelrecht auf Minenſchätze zu unterſuchen

Verlin 2 März Hirſch s Bur Der Maſſenſtreik der Schuh
macher iſt geſtern in einer von 800 Perſonen beſuchten Verſammlung
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Jedenfalls handelt es ſich um eine und dieſelbe Bande deren Spezialität

und endlich iſt auf dem Bahnhofe Großheringen ein Koffer mit werth leben
vollem Jnhalte verſchwunden Ungeachtet der ausgeſetzten Entdeckerprämie

Ein Opfer ſeiner Sorg

Arbeit in allen an dem Ringe betheiligten Fabriken
Kiel 2 März Meldung des B

laſſen welcher er den Namen Jduna gegeben hat Das ſtattliche Schiff
ſoll im Frühjahr nach Kiel übergeführt werden und dann an den großen
Regatten in Deutſchland und England theilnehmen

nehmen

Tremeſſen 2 März Wolff s Bur Jn Sagendorf ſind die
Gebäude des Beſitzers Arndt abgebrannt
Flammen um Jn Kozlowko iſt ein kleines Kind ebenfalls bei einem
Brande ums Leben gekommen

Aachen 2 März Telegr des B Die Polizei ver
haftete eine aus einem Deutſchen einem Italiener und einem Schweizer
beſtehende Einbrecherbande welche bei Einbrüchen ſcharfgeladene
Revolver mitführte und gerade von einem Beutezug aus MünchenGlad
bach zurückkam

Madrid 2 März Hirſch s Bur Die Rüſtungen dauern
fort Verhandlungen mit verſchiedenen auswärtigen Schiffsbau Firmen
behufs Ankaufs neuer Kriegsſchiffe find im Gange

Athen 2 März Hirſch s Bur Die Polizei nahm geſtern Abend
den zweiten Theilnehmer an dem Attentat gegen den König feſt Der
ſelbe iſt ein Arbeiter Georgii aus Macedonien Zuerſt leugnete der
Verhaftete geſtand aber ſchließlich bei einer Confrontation mit Karditi
ſeine Betheiligung an dem Anſchlag und erklärte von Karditzi mit
welchem er ſeit langen Jahren befreundet iſt angeſtiftel zu ſein

Athen 2 März Wolff s Bur Karditzi gegenübergeſtellt geſtand
Georgii an dem Attentat theilgenommen zu haben und durch Karditzi
gleichſam hypnotiſirt zu ſein derſelbe habe ihm vorgeſtellt daß ſie ein
Werk welches großen Muth erheiſche auszuführen im Begriff ſeien das
ſie beide berühmt machen werde im letzten Augenblicke ſei er jedoch
ſchwach geworden und habe die Pferde nicht treffen können wodurch das

Attentat vereitelt worden ſei
Havannag 2 März Telegr der M General Caſtellano

lieferte in der Umgegend von Najaſa den Aufſtändiſchen mehrere Ge
fechte Die Aufſtändiſchen hatten hierbei 171 Todte und Verwundete

Die Aufſtändiſchen wurden ferner bei Cartagena und Villa geſchlagen

Sydney 2 März Wolff s Bur Ein überaus heftiger Orkan
in Neu Kaledonien verwüſtete die Kolonie und richtete unter den Schiffen
großen Schaden an Das franzöſiſche Kanonenboot Loyalité iſt ge
ſunken
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2 März Der Schuhmacher Auguſt Klabunde und Emilie Wahl Hermann
ſtraße 18 Der Schmied Hermann Grau und Anna Krumpe Bahnhof
ſtraße 24 Der Friſeur Hermann Heinrich und Auguſte Walther Neue
Promenade 8 und Spitze 22 Der Schneider Heinrich und Marie
Walther Spitze 2 und Spitze 22 Der Schloſſer Richard Vollrath und
Minna Theuerkorn Bernhardyſtraße 12 und Schmiedſtraße 28 Der
Fleiſcher Hermann Lohſe und Lina Jrinweg Alsleben und Stendal
Der Eiſendreher Albert Krämer und Emilie Cain Schönnewitz und Siers

Der Bäckermeiſter Otto Knäuſel und Hedwig Lehmann Halle und
Bernburg Der PoſtAſſiſtent Friedrich Lorenz und Hulda Luther Halle
und Unter Teutſchenthal Der Dienſtknecht Albert Günther und Karoline
Kaufert Halle und Naundorf

Geboreu
Dem Zimmermann Günther Langenhagen Zwill Bertha2 März t

Dem Handarbeiter Franzu und Minna Eliſe Kapellengaſſe erappiel eine T Frieda Martha Ludwigſtraße 20 Dem Bahnarbeiter
Franz Wätzel ein S Guſtav Adolf Berlinerſtraße 32 Dem Eiſenbahn
Betriebs Sekretär Emil Encke ein S Karl Emil Gerhard Krauſenſtraße 26

Dem Bahnarbeiter Karl Seibicke eine T Klara Emma Anhalterſtraße 14
Dem Getreidehändler Reinhold Hempel ein S Kurt Bernhard e
ſtraße 3 Dem Fleiſcher Wilhelm Kunſch ein S Hermann Richard Paul
Wilhelm Fretimfelderſtraße 2 Dem Gürtler Karl Bergunder ein S Ernſt
Jägerplatz 29 Dem Bank Kaſſirer Paul Moſchütz ein S Konrad Hans
Albert Lindenſtraße 7 Dem Bäcker Karl Großmann ein S Karl Ma
Röſerſtraße 4 Dem Poſthilfsboten Albert Nockſtroh gen Traxdorf ein S
Erich Albert Hugo Karlſtraße 5s5

Geſtorben
2 März Des Privatmann Auguſt Kothe Ehefrau Luiſe geb Moſenhauer

65 Krauſenſtraße 26 Des Arbeiter Auguſt Schubert S Otto 1
Wittwe Eliſabeth Berger gebd Ackermann 73 Glauchaer

Kirchliche Uachrichten
Freitag den 4 März Abends 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt Kl Klaus

in44 I

ſtraße 12 Herr Domprediger Lang

h

6 7,50 10 12 20 Mk
Großes Lager in

Luxusmöbeln
Tinithertischen ete

O N Bfdter Halle g
Leipziger Straße 90

Klinik
ſtraße 67

welche an Verſtopfung
leiden und hierdurch über

r Heiligenſtadt 1 März Gefährliche Spielerei Der Schul
knabe Alexander Vogel welcher auf einige Zündhütchen mit dem Hammer ja en 9

feſſoren der Medicin geprüften und empfohlenen Ape r

Frauen und Mädchen
Herzklopfen Kopfſchmerzen SchwinSch

klagen ſollten dem Rath erfahrener Verzte fol
e Flimmern Appetitloſigkeit c

en und nur die von Pro
Richard Brandt s

Schweizerpillen anwenden welche alle ähnlichen Mittel übertreffen und
ſich als das angenehmſte zuverläſſigſte billigſte und unſchädlichſte Haus
mittel ſeit Jahrzehnten bewährt haben Erhältlic Schachteln zu
Mk 1 in den Apotheken

Die Beſtandtheile der ächten Apotheker Richard Brandt ſchen
Schweizerpillen ſind Extrakte von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe
Abſynth je 1 Gr Bitterklee Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und
Bitterkleepulver in gleichen Theilen und im Quantum um daraus
50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

d t a Mi M äyr M Henfe 5 Obe 2 62Waſſerftände Am 1 März Weißenfels Oberp 2,62
2 März Halle unterhalb 2,20 Trotha 2,76 1 März
Bernburg 2,25 Calbe Unterpegel 1,98 Oberpegel 1,92

zu bekannt billigsten Preisem

Dresden 4 0,29 Magdeburg 2,51

F

Marktplatz 18

mit allen gegen 8 Stimmen proklamirt worden von heute ab ruht die

Kaiſer Wilhelm
hat ſich in Southampton in aller Stille eine neue Rennyacht erbauen

Bremen 2 März Hirſch s Bur Der Kaiſer wird hier an
einem ihm zu Ehren im Rathskeller vom Senat gegebenen Diner theil

Eine Frau kam in den

SJ c
c

S
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Brüderstrasse 1G part u T Vtage
Nachdem der grösste Teil der Neuheiten für Frühjahr und Sommer in Stoffen und Konfektion eingetroffen ist

empfehlen in reichhaltigster Auswahl wie immer

Farbige u schwarze Woll Kleiderstoffe in vornehmstem Geschmack in jeder Preislagel J
Farbige schwarze u Weisse Seidenstoffe in aparten Nustern und bewährten ualitäten

Frühjahrs FIäntel Jackets Kragenm flotte Facons in gediegenster Ausführung

Wostiime jeber Art r genleiber Glusen Alnterröcße n
Grosse Auswahl in Trauerkleidern

Anfertigung von Kostümen nach engagieren Modelien
n 2 ie c dreimal

Sod
denten
Se Exc
Verhältr
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Weiſe ge
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lichkeit d
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d allen
andwirthPVranz Astor Berncastel a N Willen des

Preislisten franco zu Diensten I den PflichtThehtige Vertreter gesueht lich wichtih h ä J freier BahAufgabe d
dieſes Str
kurzen Zei
daß die J

h

S x S t
M gelegt werd

orſtandes

t W t 25 nc W y r

ehe S r r e e
O o e G a I Suſee tritt begrie e binnen Kuv die KamFörderung

vwerlich

M einem dreF M ſo ſei es

A RünhlI
Gr Steinſtraße 1 Juwelier Ecke Gr Ulrichſtraße

Gold Silber Alfenidewaaren

C Hammer S Ausverkauf S
c e e 42 Leipzigerſtraße 42 wegen Abbruch des Hauſes und

Spocialität Verlegung des Geſchäfts nach Gr Steinſtraße 5 a e

Confrmanden Schuhe und Stiefeln
genagelt und genäht empfiehlt billigſt

Weissenfelser Schuh Fabrik Miederlage
Gr Ulrichſtraße 32 Eckladen

W Bitte alle 4 Schaufenſter zu beachten

re

h

d

h r

r rer d R 4C tte V

Brüderſtr 16

nahe am Markt le

Regqul ateure
1 Meter lang

m Mk 10
Reparaturene Feder einfetzen 1 Mk S

S Glas Zeiger Uhrring

2

2

0

2

à 10 Pfg
V Verſand gegen

Nachnahme

e l e ee e wen 2h e t m m nh W c
0

d u n758 I
65

nur reine vorzügliche Gewächse
Von Tischweinen bis zu den ſt Crescenzen

empfiehlt

e e
iſt ſoeben wieder eingetroffen beiS z C Sauer Magdeburgerſtr 47

s r g n i e x S S ia e g e e i l e e J u h e c W

der Kam
N die noth

würde fich
die Erwei

M als treuer

J kammer d M Landwirth

J M reſſe erwe dabei helf
dieſes Ve

für würdParterre und Etage 9 Große UAUlrxichſtraße 9 Parterre und Etage
t r Bé

Durch ganz bedeutende Abſchlüſſe mit den berühmteſten Schuh 7 F
fabriken des Jn und Auslandes bin ich in der Lage das beſte Schuh

R werk zu äußerſt civilen Preiſen zu liefern Ich betone ausdrücklich
daß ſich meine Schuhwaaren wegen ihrer vorzüglichen Paßform

S außerordentlichen Haltbarkeit und Eleganz bei weitem vor allen
anderen auszeichnen Aus dem überaus reichen Sortiment werden
folgende Artikel als ganz beſonders preiswerth empfohlen S

Damen Stiefel Herren Stiefel
610 ſehr haltbarer Knopfſtiefel Spiegel Ur 7 von Oſtind Kalbleder überaus feines aVr e ges Wer e Mk 7,75 weiches Leder Mk 8,50 S
656 10 Knopf hoch feinſtes genärbtes S von prima Wichskalbleder eleganter SKalbleder eleganter Straßenſtiefel 9,00 haltbarer Stiefel 5 11,00
609 echtes Chevreauxrleder hocheleganter 2 beſtes Wichskalbleder allererſſe JKuopfſtiefe l 13,50 Marke 11,50 I
1387 ſehr haltb hochfeinſt genärbt Kalb I 10a hocheleganter Schnürſtiefel aus beſtem 7ieder Zugſtiefel eleg Straßenſtiefel 8,5 0 F dentſchen Wichskalbleder 10,00 S

S dFvie feſten Preiſe ſind auf jeder Sohle aufgeſtempelt

e er usff
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